
Kölnisch Wasser

Anlässlich der plan10 schlägt osa 
die temporäre Einrichtung einer zentralen Wasserfläche auf dem Vorplatz des 
Schauspiels vor. 
Der Gestaltungslogik des bestehenden Platzensembles folgend,
wird mit der scheinbar profanen Anmutung einer großmaßstäblichen Pfütze 
nicht nur das klassische Motiv eines Stadtbrunnens/Wasserspiels 
in Zeiten ökonomischer Unsicherheiten neu interpretiert, 
sondern auch – ganz en passant - ein sinnliches Erlebnis 
als Ortsidentität stiftendes Moment 
für die Dauer der Veranstaltung ermöglicht.
Mit der Wasserfläche, die gleichzeitig als Spiegel ihrer Umgebung wirksam 
wird, 
eröffnen sich für den Betrachter neue Perspektiven auf das Gesamtensemble 
des Platzes.
Eine Reihe von türkis farbenen Gummistiefeln 
laden den Besucher zur Interaktion mit der Installation ein.
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Pfütze

Grund Grund

Belag
Überlauf möglich

Platzent-
wässerung

versiegelte Aufkantung um die vorhandene
Platzentwässerung - geschätzte Höhe 20cm

sichtbare Bank über dem Überlauf

Der absolute Tiefpunkt - Ablauf - liegt etwa 20cm unter der Wasser-
oberfläche,  im Mittel wird die Pfütze etwa 5cm Tiefe haben


